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Kostenlose Beratung für Corona betroffene Unternehmen

Seit 3. April können kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sowie Freiberufler, die aufgrund der Corona-Krise in
wirtschaftliche Schwierigkeiten geraten sind, sich im Rahmen des bundesweiten Programms Förderung
unternehmerischen Know-hows zu Fragen der Wiederherstellung ihrer Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit
beraten lassen. Bezuschusst werden Beraterkosten bis zu 4 000 Euro zu 100 Prozent. Anträge können beim
BAFA (Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle) gestellt werden. Die Maßnahme wird aus dem
Europäischen Sozialfonds (ESF) der Europäischen Union kofinanziert.

Mehr Information beim BAFA unter

Informationen des BAFA zum Beratungsprogramm "Förderung des unternehmerischen Know-hows"

Merkblatt des BAFA zum Sofortprogramm für vom Corona-Virus betroffene Unternehmen

https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Unternehmensberatung/unternehmensberatung_node.html;jsessionid=230EDEDB112670669B12B6AE51A408EA.2_cid387
https://www.ihk-nuernberg.de/de/media/PDF/Standortpolitik-und-Unternehmensfoerderung/Gruendungs-und-Unternehmensfoerderung/foerderung-unternehmerischen-know-hows/merkblatt-bafa-sofortprogramm-corona.pdf

